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Sepp Knüsel ist der Agro-Star Suisse

1
dIrred

Preisverleihung: Jury-Präsident Urs Fueglistaller, Direktor des Schweizerischen Instituts für KMU
der Universität St.Gallen (links), mit dem Küssnachter Unternehmer Sepp Knüsel.

Bild Daniela Ebinger

KÜSSNACHT Der Agro-Star
Suisse 2015 heisst Sepp Knü-
sel. Dem Unternehmer wurde
während der TierErTechnik-
Fachmesse der Preis überge-
ben. Knüsel glänzt mit sei-
nem Erfindergeist und seinen
gebauten Traktoren.
EDITH MEYER

Der Küssnachter Sepp Knüsel hat
gestern an der Fachmesse in St. Gallen
den Preis in Anerkennung seiner gros-
sen unternehmerischen Leistung er-
halten. Speziell erwähnt wurde sein

Aufbau eines an den regionalen Kun-
denbedürfnissen orientierten landtech-
nischen Dienstleistungs- und Produk-
tionsbetriebs. Gelobt wurden sein Er-
findergeist und sein Mut bei der
Herstellung einer neuen Schweizer
Traktoren-Generation.

Familienunternehmer mit Herzblut
Sepp Knüsel teilt seine Leidenschaft

für die landwirtschaftlichen Fahrzeuge
mit seiner Frau und seinen vier Töch-
tern. «Ich hätte nie erwartet, dass wir
in dieser Liga einen Preis gewinnen»,
sagte Sepp Knüsel. Die Auszeichnung
sei eine Bestätigung. «Es zeigt uns, dass
wir auf dem richtigen Weg sind und
gibt der Familie und dem Betrieb eine
grosse Motivation zum Weitermachen»,

fügte Knüsel hinzu.
Die Schweizer Traktorenindustrie lag

nach dem Ende von Hürlimann und
Bührer brach. Sepp Knüsel ist es zu
danken, dass er die Schweizer Trakto-
rentradition wieder aufleben liess. Er
tüftelte an einer Eigenkonstruktion und
überzeugte die Bauern mit seinem Trak-
tor nach Mass.

Bei der Wahl des Agro-Stars 2015 ging
es aber nicht nur um die Entwicklung
des einzigartigen Rigitracs, sondern um

die unternehmerische Leistung im Gan-
zen. «Die Jurymitglieder, die in ihrer
Mehrheit nicht selber in der Landwirt-
schaft tätig sind, freuen sich vor allem,
einen Vertreter eines Familienunter-
nehmens auszuzeichnen», heisst es in
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der Pressemitteilung der Agro-Star
Suisse. Mit diesen Worten wurde die
Arbeit von Sepp Knüsel geehrt. Betont
wird, dass genau solche KMUs dank
ihrer Innovationskraft die Basis der
Schweizer Wirtschaft darstellen.

Vorzeigeprojekt
Urs Fueglistaller, Präsident der Jury

der Agro-Star Suisse, hielt an der Preis-
verleihung die Laudatio für Sepp Knü-
sel. «Die Jury hat festgestellt, dass es
dem Unternehmer gelingt, aus den von
Kunden geäusserten Bedürfnissen tech-
nische Lösungen abzuleiten, die den
regionalen Erfordernissen entsprechen
und die sich am Markt erfolgreich plat-
zieren lassen», betonte er. Gekoppelt
mit Mut und Unternehmertum habe
sein Erfindergeist dazu geführt, dass
qualifizierte Arbeitsplätze geschaffen
worden seien. «Entstanden ist ein Vor-
zeigeprojekt.» Er fügte hinzu: «Obwohl
vermutlich jeder Berater den Erfolg
angezweifelt und von der Realisierung
abgeraten hätte.» Der Preis gehe jedoch
auch an seine Frau Marlis und seine
vier Töchter Iheres und Edith, Ruth und
Doris sowie an alle Mitarbeitenden der
Firma Sepp Knüsel AG. Es komme nicht
von ungefähr, dass Sepp Knüsel erfolg-
reich Traktoren in der Schweiz herstel-
le und sie auch international vermark-
te und verkaufe. «Denn das Geheimnis
heisst: tüfteln, experimentieren, nicht
müde werden, an sich glauben, alles
investieren, zusammen als Familie
durch dick und dünn gehen und mit-
einander am gleichen Strick ziehen»,
betonte Jurypräsident Fueglistaller.

Auswahlverfahren geändert
Zum 10-Jahr-Jubiläum des Agro-Stars

Suisse wurde das Auswahlverfahren
geändert. Leserinnen und Leser des
«Schweizer Bauers» durften aus zehn
nominierten Personen ihren Favoriten
oder ihre Favoritin wählen. Aus den
fünf Kandidaten mit den meisten Stim-
men bestimmte eine unabhängige Fach-
jury den Preisträger des Agro-Stars
Suisse 2015. Der Agro-Star Suisse zeich-
net herausragende Persönlichkeiten
aus, die Positives in der Landwirtschaft
bewegten und bewegen.


